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Nachdem auch die Langschläfer zur Exkursionsgruppe gestossen waren, brach der
Bus Richtung Ogoz auf. Hier können die durch den Bau der Autobahn aufgeschlossenen
Nagelfluhbänke des Mont Pèlerin mit teüweise mergeligen und kohligen Zwischenlagen
beobachtet werden.

Der nächste Halt war bei der Lokalität La Cornalle. Hier wurde durch eine Verwerfung

und durch das Abgleiten der talseitigen Scholle einer der schönsten Aufschlüsse der

subalpinen Molasse (Grès de la CornaUe, USM) entlang dem Genfersee freigelegt.
In Daley, der nächsten Etappe, ist die tektonisch sehr beanspruchte Geologie

oberflächlich sehr schlecht sichtbar. Die schönsten Profile kamen beim Bau der Autobahn
zutage, sind jedoch heute wieder von Mauern zugedeckt worden. Hier befindet sich der
Grès de la Cornalle im Kontakt mit der Molasse Rouge (unt. Chatien).

Nach diesem Halt fuhr der Bus zum Restaurant La Croix in Lutry, unmittelbar in der
Nähe einer grossen Störung, wo ausgiebig verpflegt werden konnte.

Nach dem Essen brachte der Bus die ExkursionsgeseUschaft bis an die Paudèze. Dieser

Bach hat sich auf seinem Weg hinunter in den Genfersee tief in das Gelände

eingeschnitten und legt dadurch ein sehr schönes Profil durch mehrere aufeinander
überschobene Abschnitte des Alpenrandes frei. In einem rund zweistündigen Fuss-
marsch, kombiniert mit einigen kleineren Kletterpartien, durch das landschaftlich sehr
beeindruckende Tal, gelangten die Teünehmer zum grossen Eisenbahnviadukt, wo ein
letzter grosser Aufschluss der Molasse à Charbon nur noch aus der Ferne bewundert
wurde.

Abschliessend fuhr der Bus nach Lausanne, wo ein TeU der GeseUschaft den Heimweg

mit der Bahn antrat. Die übrigen Teünehmer kehrten mit dem Bus zum Tagungsort
zurück.
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